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Eines für alle
Weiches Wasser für den Bezirk Wien-Umgebung

Die EVN ist immer für mich da.

EVN Wasser liefert zukünftig flächendeckend Trinkwasser 
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der
Vergleich mit Quellwasser muss zukünftig nicht mehr gescheut
werden“, ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Mag. Paschinger
sicher. So wird durch die Errichtung der Naturfilteranlage Wiener- 
herberg in jenen Gemeinden, die von EVN Wasser versorgt wer-
den, die Härtegrade auf 10–12° dH reduziert. Bisher wies das 
Wasser hier einen Härtegehalt zwischen 18 und 20° dH auf – eine 
Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die Verwen-
dung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade rein 
mechanisch gesenkt werden. Die Umstellung erfolgt stufenweise 
im Frühjahr 2019. Durch die Errichtung von drei Naturfilteranlagen 
im Weinviertel konnte dort bereits eine flächendeckende Reduzie-
rung der Härte auf 10 bis 12° deutsche Härte erzielt werden.
 
Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstver-
ständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitäts- 

merkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im  
Wasser ist, desto härter ist es. Zu viel Kalk im Wasser bringt  
zahlreiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte 
Geräte, trockene Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet also 
entscheidende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser
in Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier
Jahren weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro.

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landes- 
energieversorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Nieder-
österreich zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte 
Wasserversorgungsunternehmen in Österreich und versorgt heute 
vor allem den nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen 
Kubikmeter Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange 
Leitungsnetz.

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 



 
Inhaltsverzeichnis  
 

Vorwort Bürgermeister Roman Stachelberger						        4
KiDiDo-Programm										            5
Vorwort Ortsvorsteherin Rosa Brunnthaler							        6
Bericht Amtsleiter Ing. Raimund Kindl							         7
Bericht Ing. Alfred Kindl									           9
Bericht Vizebürgermeisterin Elisabeth Nebenführ und Herbert Böhm			   10
Bericht Renate Terkola										         12
Bericht Anton Hietz										          13

Volksschule Ebergassing									         16
Gemeindehort	Ebergassing									         19
Veranstaltungskalender Juli									         20
Veranstaltungskalender August								        21
Neue Mittelschule Ebergassing								        22
Polytechnische Schule Himberg								        26

Pfadfinder Ebergassing - Wienerherberg							       28
Pensionistenverein Ebergassing								        29
Wienerherberger Kulturverein								        30
Tischtennisclub Ebergassing									         31
impulsE Dorferneuerung Ebergassing							       32
Tennisclub Ebergassing									         33
Männergesangverein Ebergassing								        34
Sportclub Ebergassing									         35
Sportkegelklub Ebergassing									         35
Helfende Hände Ebergassing								        36

Geburten											           37
Hochzeitsjubiläen										          37
Altersjubilare											           38
Hochzeitsjubilare im Bild									         39
Badfest-Programm										          40

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: Gemeinde Ebergassing vertreten durch Bürgermeister Roman Stachelberger, 2435 Ebergassing, 
Schwadorfer Straße 9; Auflage: 2000 Stück; Redaktion, Grafik, Lektorat: Caroline Matzinger-Held Bakk. Komm.; Kontakt: matzinger-held@
ebergassing.at, Tel.: 02234/722 86-15; Fotos und Texte wurden von den jeweiligen Personen oder Vereinen zur Verfügung gestellt; Druck: 
OFFSET3000 Druck u. Endverarbeitungs GmbH, Industriegelände 10, 7035 Steinbrunn; Erscheinungsort: Ebergassing und Wienerherberg



4  

Ebergassing - Wienerherberg

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 

das erste Halbjahr ist in riesen 
Schritten vergangen: Neben 
den beiden Bundespräsiden-
tenwahlen liegt das auch an 
der Vielzahl der Projekte, die 

wir in Ebergassing und Wienerherberg am Laufen oder 
bereits abgeschlossen haben. 

Aufgrund der stetig wachsenden Gemeinde sind in 
naher Zukunft einige infrastrukturelle Veränderungen 
nötig. Der Neubau des Kindergartens in der Waldgasse 
wird immer konkreter: Bis Herbst läuft hierfür ein Archi-
tektenwettbewerb, die Fertigstellung des Gebäudes ist 
zum Jahresende 2017 geplant. Für den Kindergarten-
neubau wird das Altstoff sammelzentrum verlegt. Auch 
die Volksschule muss erweitert werden: So wird dazu ein 
Grundstück angekauft und sogleich ein zweiter Turnsaal 
gebaut. Die anfallenden Kosten belaufen sich auf rund 
sieben Millionen Euro. 

Der Lückenschluss des Radweges zwischen der Ortsgren-
ze Wienerherberg und der Gemeindegrenze Schwadorf 
ist bis auf kleine Nebenarbeiten fertiggestellt. Auch die 
Querungshilfe bei der Tankstelle Wienerherberg ist in 
Bau und soll bis Juli fertiggestellt sein.

Grillen am Rodelberg untersagt! 

Was wie ein Aprilscherz klingt ist leider seit Ende Mai 
Realität und per Strafe verboten: Die Bezirkshauptmann-
schaft Wien-Umgebung hat eine Waldbrandverordnung 
erlassen, die dem gemütlichen Grillen am hauseigenen 
Grillplatz einen Strich durch die Rechnung macht. 

Vorwort 
 Roman Stachelberger
 Bürgermeister

Bis 31. Oktober 2016 „sind das Rauchen sowie jegliches 
Feuerentzünden im Wald und in dessen Gefährdungsbe-
reich verboten“. Das betriff t leider auch das Gebiet beim 
Rodelberg. Übertretungen dieser Verordnung werden 
mit einer Geldstrafe bis zu 7.270,- Euro oder mit Arrest 
bis zu vier Wochen bestraft. 

Spaß beim KiDiDo-Ferienspiel

Dank der zahlreichen Vereine und Einzelpersonen ga-
rantiert das Ebergassinger Ferienspiel „KiDiDo“ auch 
heuer wieder eine abwechslungsreiche Ferienzeit. Zu-
sammen freuen wir uns über viele teilnehmende Kinder 
und einen aufregenden Sommer! Das Programm sehen 
Sie auf Seite 5. 

Badfest am 30. Juli 2016

Aufregend wird es wieder beim Badfest am 30. Juli 2016: 
Acht tolle Hüpfburgen, Basteln, Malen und eine Kinder-
buchlesung: Ein lustiger Sommertag im Freibad wartet 
auf kleine und große Kinder! 
Auf Live-Band, Tombola, Lasershow und ein paar weite-
re Überraschungen dürfen sich dann die Besucher der 
Abendveranstaltung freuen - und das bei freiem Eintritt!

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen, erholsamen 
Sommer und den jüngsten Lesern tolle Ferien!

Ihr Bürgermeister

Roman Stachelberger
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Ein Ort in Bewegung

Termine Juli

19. Juli (Dienstag): Mit Migo durch das Feh-
lermeer - Lernspiele: von 15:00 bis 17:00 Uhr; 
Legastheniepraxis  Karin Strauss-Stolz,  Kon-
sumgasse 3; Anmeldung bis 12. Juli: offi  ce@
strauss-verlag.at oder 0699/11 15 95 06

26. Juli (Dienstag): Kinderfi schen: Theorie 
und Praxis; von 17:00 bis 19:00 Uhr am Fürsten-
wasser, Teich 2; organisiert von der Fischerei-
gemeinschaft; eigene Angelausrüstung kann 
gerne mitgebracht werden; Anmeldung bis 
22. Juli: Gemeindeamt, matzinger-held@
ebergassing.at oder 02234/722 86-15

28. Juli (Donnerstag): Pfadfi nderluft schnup-
pern: richtig sägen, schnitzen, Geheimschrift 
und Knoten lernen sowie Würstel grillen am La-
gerfeuer; 16:00 bis 19:00 Uhr; Wiese beim Beach-
volleyballplatz beim Freibad; Anmeldung bis 
23. Juli: heike.bitterhof@aon.at oder 0699/11 59 
53 95

Termine August 

2. August (Dienstag): Streichelzoo mit Klein-
tieren inklusive gemütlicher Jause; von 15:00 bis 
18:00 Uhr im Pfarrgarten der Pfarre Ebergassing; 
keine Anmeldung nötig

4. August (Donnerstag): Bogenschießen; von 
15:00 bis 18:00 Uhr im Freibad; organisiert von 
den Kinderfreunden; Anmeldung bis 2. Au-
gust: Renate Terkola unter 0676/842 96 45 11

6. August (Samstag): „Street Soccer“-Turnier; 
von 09:00 bis 19:00 Uhr am „Street Soccer“-Platz 

beim Rodelberg; organisiert vom Jugendclub; 
Anmeldung bis 1. August: Matthias Steinbauer, 
m.steinbauer@roemerland-carnuntum.at oder 
Jugendgemeinderat Benjamin Kovanda unter 
0664/826 77 70

11. August (Donnerstag): Gesangsworkshop, 
Teil 1 mit Vocal-Coach Ursula Prochazka; von 
10:00 bis 15:00 Uhr im Volksheim; organi-
siert vom Musikverein; inklusive Mittagessen; 
Anmeldung: ursula.prochazka@integratives-
stimmtraining.com oder 0664/823 25 79

16. August (Dienstag): Kinderschmuck und 
Schlüsselanhänger basteln; von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Freibad (bei Schlechtwetter: Him-
bergerstr. 6, Stiege 8, Kellerlokal); organisiert 
vom Bastelverein; Anmeldung bis 9. August: 
Eva Schlee, 0676/618 82 96

18. August (Donnerstag): Gesangsworkshop, 
Teil 2; von 13:00 bis 18:00 Uhr; weitere Infos 
sowie Anmeldung (siehe Gesangsworkshop, 
Teil 1 am 11. August); Im Anschluss fi ndet das 
Abschlusskonzert im Volksheim statt.

23. August (Dienstag): Besuch bei der Feuer-
wehr: Vorstellung der Feuerwehr, Zielspritzen 
mit dem Strahlrohr, Rundfahrten mit dem Feu-
erwehrauto; 16:00 bis 19:00 Uhr bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wienerherberg; Anmeldung bis 
22. August: wienerherberg@feuerwehr.gv.at

25. August (Donnerstag): Jiu-Jitsu- und Ju-
do-Schnuppertraining für alle Altersklassen; 
von 18:00 bis 19:30 Uhr im Turnsaal; organisiert 
vom Jiu Jitsu-Verein; keine Anmeldung nötig

KiDiDo 20166
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Ebergassing - Wienerherberg

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,

seit nunmehr 21 Jahren bin ich 
Ortsvorsteherin von Wiener-
herberg und somit „Schnitt-
stelle“ zwischen den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern 
unseres schönen Ortsteils und 
dem Gemeindeamt. 

In dieser Funktion und als Gemeinderätin ist es mir ein 
großes Anliegen, Ihre Wünsche und Beschwerden ernst 
zu nehmen und diskret und mit der nötigen Dringlich-
keit an die Gemeindeführung weiterzuleiten. 

Ich setze mich gerne für 
die Belange meines Orts-
teils ein, möchte nun aber 
auch als Bürgerin von Wie-
nerherberg und Hunde-
halterin in eigener Sache 
das Thema „Hundekot“ 
und „Leinen- und Beißkor-
bpflicht“ als persönliches 
Anliegen ansprechen: Bit-
te räumen Sie die Hinter-
lassenschaften Ihres Lieb-
lings weg! Die Gemeinde 
stellt hierfür kostenlos 
Plastiksackerl zur Verfü-
gung, die Sie den „Sackerl 
fürs Gackerl“-Spendern jederzeit gratis entnehmen kön-
nen. 

Zudem bitte ich Sie, diese nach Verwendung in die Mist-
kübel - und nicht daneben oder ins Gebüsch - zu werfen. 
Weiters möchte ich in Erinnerung rufen, dass Hunde im 
Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb geführt wer-
den müssen. 

Ausgenommen sind Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential: Hier besteht Leinen- und Maulkorbpflicht!

Rücksichtnahme auf Ruhezeiten

Ich möchte Sie auch daran erinnern, dass Rasenmähen 
mit Motormähern sowie das Holzschneiden mit Mo-
torsägen und das Arbeiten mit Maschinen, die Lärm-, 
Rauch- und Geruchsbelästigungen hervorrufen, ganz-
tätig an Sonn- und Feiertagen im gesamten verbauten 
Gemeindegebiet verboten sind! 

Ich bitte Sie, sich an die erlaubten Zeiten zu halten - für 
ein friedvolles Miteinander und eine gute Nachbarschaft 
in unserem schönen Ort.

Ich wünsche allen Wienerherbergerinnen und Wiener-
herbergern einen schönen und erholsamen Sommer!

Ihre Rosa Brunnthaler

Vorwort  
	 Rosa Brunnthaler  
	 Ortsvorsteherin Wienerherberg, Gemeinderätin
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Ein Ort in Bewegung

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,

als Amtsleiter und Vorsitzen-
der des Wirtschaftsausschusses 
möchte ich Ihnen Folgendes 
berichten:

Das Sportbecken unseres 
Freibades wurde saniert, der 

Untergrund instand gesetzt und eine neue Folie ver-
legt. Die alte Folie hat 26 Jahre gehalten. Kostenpunkt:  
59.000 Euro 

Für „Essen auf Rädern“ wurde ein neues, gebrauchtes 
Fahrzeug angeschafft, welches auch als Einkaufs-, Arzt-
besuchs- und Schülerbus eingesetzt wird.

Bereits in Arbeit
Am Friedhof Ebergassing wird die Mauer zur Gramat-
neusiedler Straße saniert. Bei der Aufbahrungshalle wer-
den die Betondachrinne mit einem Kunststoffanstrich 
inklusive Vlieseinlage versehen und kleinere Dachrepa-
raturen vorgenommen.

In Wienerherberg wird bei der Tankstelle eine Querungs-
hilfe für den Fußgängerverkehr errichtet (siehe Bild 
oben). Zudem wurde die maximale Höchstgeschwindig-
keit mit 50 km/h verordnet.

Projekte in Planung 
Ankauf eines Pritschenwagens: Für den Bauhof wird ein 
gebrauchter Pritschenwagen angeschafft. Der 14 Jahre 
alte Ford-Pritschenwagen wird aus dem Fuhrpark ausge-
schieden. 

Leasing eines Multifunktionsfahrzeuges: Das Fahrzeug 
(siehe Fotos unten) soll künftig als Kehrmaschine, Rasen-
mäher und für den Winterdienst (Schneeräumen und 
Salzstreuen) im Einsatz sein. 

Bericht  
	 Ing. Raimund Kindl  
	 Amtsleiter, geschäftsführender Gemeinderat
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Ebergassing - Wienerherberg

der Bundestraße B 15 nun absteigen müssten. Dies 
wurde von der Verkehrsbehörde negativ beurteilt, wes-
halb nun eine neue Lösung erarbeitet werden musste:  
ein Fußgänger- UND Radwegübergang (siehe Plan un-
ten). Der Vorteil: RadfahrerInnen und FußgängerInnen 
können den Übergang gleichzeitig nutzen. Nachteil:  
Erhebliche bauliche Kosten. 
Anmerkung: Zum Zeitpunkt der Errichtung dieser Que-
rungshilfe wurde ein Fußgängerübergang nicht bewil-
ligt. 

Friedhof Wienerherberg: 
Neubau eines Geräteeinstellraumes mit Sozialräumen 
und einem öffentlichen, behindertengerechten WC (sie-
he Plan unten). Voraussichtliche Kosten: 72.000 Euro. Das 
Projekt ist vom Gemeinderat noch zu beschließen.

Wie Sie sehen, haben wir noch viel vor! 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!

Ihr Amtsleiter Ing. Raimund Kindl

Ebenso kann ein Schlegel-, ein Böschungsmäher und ein 
Unkrautbesen betrieben werden.
Der 17 Jahre alte Carraro-Traktor samt Zusatzgeräten 
und die Kehrmaschine werden ausgeschieden (ist vom 
Gemeinderat noch zu beschließen).

Fertigstellung Einfahrtsbereich Viktor-Adler-Straße:
Der Straßenbau inklusive Radweg-Ergänzung soll im Be-
reich der Viktor-Adler-Straße vom Kreisverkehr bis zum 
Radwegübergang fertiggestellt werden (siehe Plan). 

Oberflächenherstellung Bereich vor Pizzeria: 
Der Straßenbau inklusive Radweg-Ergänzung soll im 
Bereich der Pizzeria am Rodelberg, vom Kreisverkehr bis 
kurz nach dem Areal der Pizzeria fertiggestellt werden. 
Im Wald hinter der Pizzeria wird ein Regenauffang- 
becken angelegt (siehe Plan unten).

Fußwegübergang B15 bei Billa: 
Die Herstellung eines Fußgängerübergangs ist geplant. 
Geplant war, dass der bestehende Radwegübergang 
in einen Fußgängerübergang umfunktioniert werden 
sollte. Wir bräuchten keine baulichen Maßnahmen set-
zen und müssten nur die Tafeln des Radwegüberganges 
gegen Tafel für einen Fußgängerübergang tauschen. 
Der einzige Nachteil wäre, dass Radfahrer zur Querung 

2.00

2.00

4.00
3.00
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Ein Ort in Bewegung

Sehr geehrte Gemeindebür-
gerinnen! Sehr geehrte Ge-
meindebürger!

Mit dem Lückenschluss des 
Radweges in Wienerherberg ist 
uns ein Meilenstein bei der An-
bindung an unsere unmittelbar 
nächsten Gemeinden gelun-
gen. Wenn wir auf die letzten 

zehn Jahre zurückblicken, so gilt eine Formel: 

Von 0 auf 5360 Meter
Der Titel „Auf dem Weg zur fahrradfreundlichen Ge-
meinde“ trifft zu 100 Prozent auf unsere Gemeinde zu. 
Viele Ehrungen von öffentlicher Seite wie der NÖ Lan-
desregierung etc. untermauern diesen Leitspruch. Als 
Gemeinde hat man viele Verpflichtungen - der Ausbau 
eines Radwegenetzes steht dabei auf der To-do-Liste 
nicht unbedingt ganz oben. 

neuer Radweg in Ebergassing, Richtung Wienerherberg

Ausgaben, die das tägliche Leben direkter betreffen, ha-
ben meist Vorrang. Durch unsere ausgezeichnete finan-
zielle Situation begünstigt, waren wir jedoch im Stan-
de ein Radwegenetz aufzubauen, das jedem Vergleich 
standhält.

In diesem Moment gilt es auch Danke zu sagen: Danke 
an die Grundeigentümer, die bereit waren ihre Grund-
stücke zu verkaufen. Danke an die Gemeindemitarbeiter, 
die bei der Planung wie auch bei der Ausführung tatkräf-
tig mitgewirkt haben - aber auch Danke an Bund und 
Land, die unseren Radwegeausbau finanziell unterstützt 
haben.

Wohin könnte uns die Zukunft führen?
Wir müssen unter anderem vermehrt in Radabstellplätze 
investieren. Zum Beispiel haben wir beim Bau der neuen 
Haltestellen im Ortzentrum schon daran gedacht. Zusätz-
lich müssen wir auch an die Sicherung der Räder denken, 
damit man sein Fahrrad sorgenfrei abstellen kann. 

Wir haben noch einiges vor!
Schöne Sommerferien!

Ihr Alfred Kindl

Bericht  
	 Ing. Alfred Kindl  
	 geschäftsführender Gemeinderat

Hainburg-Bruck-Neusiedl

Willkommen bei uns!

www.sparkasse.at/hainburg

www.facebook.com/hainburgbruckneusiedl
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Ebergassing - Wienerherberg

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

auf den folgenden Seiten informieren wir Sie über die 
Tätigkeiten des Schul- und Kindergartenausschusses. 
Auch in diesem Bereich hat sich in den letzten Monaten 
viel getan:

Erweiterte Mittagsbetreuung
Für Volksschulkinder wird in den Räumlichkeiten des 
Mehrbereichssaales ab 5. September 2016 täglich von  
Unterrichtsende bis 15:00 Uhr eine Form der Nachmit-
tagsbetreuung angeboten. In dieser Zeit haben die Kin-
der die Möglichkeit ihre Hausaufgaben zu erledigen, 
aber auch Spiele sowie eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
werden nicht zu kurz kommen. Die Betreuung der Kinder 
übernehmen Silvia Kindl und Mag. Gabriela Sterbuzel.

Monatliche Kosten: 60,- Euro + 3,80 Euro/Mittagessen 
Für Kinder, die nur zu Mittag essen, beträgt der Preis wei-
terhin 4,30 Euro/Essen.

Anmeldung: Am Gemeindeamt entweder persönlich 
oder per E-Mail an gemeinde@ebergassing.at. Das An-
meldeformular „Erweiterte Mittagsbetreuung“ fi nden 
Sie auf www.ebergassing.at/BürgerInnen-Service/For-
mulare.

Wienerherberger Kinder können wie bisher zu den ge-
wohnten Zeiten mit dem Gemeindebus nach Hause fah-
ren.

Kindergartenplätze im Kindergartenjahr 2016/17
Im Kindergartenjahr 2016/17 wird in den acht Kin-
dergartengruppen in drei Häusern für alle Kin-
der, die bis zum Beginn des Kindergartenjahres am 
5. September 2016 zweieinhalb Jahre alt werden, ein Kin-
dergartenplatz zur Verfügung stehen. Alle Kinder, die bis 
zum Ende des Jahres 2016 das Kindergartenalter errei-
chen, können mit dem Tag, an dem sie zweieinhalb Jahre 
alt sind, aufgenommen werden.

Kinder aus Wienerherberg, die im Kindergartenjahr 
2015/16 in der Kleinkindgruppe in Ebergassing starteten, 
dürfen im Kindergartenjahr 2016/17 den Kindergarten 
Wienerherberg besuchen.

Ferienbetreuung in den Kindergärten
Jedem Kind, das im Kindergartenjahr 2015/16 einen un-
serer drei Kindergärten besucht hat, steht auch ein Platz 
in der Ferienbetreuung zur Verfügung. Die Sommerbe-
treuung erfolgt vom 16. August bis zum 2. September 
2016 im Kindergarten 1, Himberger Straße 5. 

Vom 4. Juli bis zum 22. Juli 2016 wird die Betreuung im 
Kindergarten 2, Gramatneusiedler Straße 6, und in Wie-
nerherberg, Gartengasse 25, angeboten. Der Kindergar-
ten 1 wird in dieser Zeit dem Bedarf der Eltern entspre-
chend bis 16:30 Uhr geöff net sein.

Lediglich in der Zeit von 25. Juli bis 12. August 2016 
bleiben alle Kindergärten geschlossen. 

Gemeindehort
Im Schuljahr 2016/17 fi nden fünfzig Schülerinnen und 
Schüler im Gebäude der Volksschule einen Hortplatz.
Als Alternative zum Hort bietet die Gemeinde Ebergas-
sing ab 5. September 2016 die erweiterte Mittagsbetreu-
ung in der Neuen Mittelschule an. 
Unsere schulische Frühbetreuung wird auch im Schul-

Ebergassing - Wienerherberg

Bericht 
 Elisabeth Nebenführ, Vizebürgermeisterin
 Herbert Böhm, Gemeinderat
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Ein Ort in Bewegung

Für Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Julia Bach-
mayer, Leiterin der Tagesbetreuung Kidspoint, unter der 
Telefonnummer 0676/842 96 46 03.

Gemeindebücherei

Seit drei Jahren nutzen Leserinnen und Leser bereits die 
Onleihe NOE-BOOK.AT (E-Medien-Verleih der niederös-
terreichischen Bibliotheken) zum Jahresabo um 12,- Euro. 

Die Gemeindebücherei wird regelmäßig von den Schü-
lerinnen und Schülern der Volksschule, der Neuen Mit-
telschule, des Hortes und den Kindergartenkindern be-
sucht.

Neue Öffnungzeiten
Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Ebergassing 
wurden um vier Stunden erweitert: Dienstag von 08:00 
bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr.
In Wienerherberg ist die Bücherei am Mittwoch von  
16:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Renate Terkola  
unter 0676/842 96 45 11.

Besuchen Sie unsere Bücherei 
auch online unter www.ebergas-
sing.bvoe.at.

Erholsamen Urlaub und einen 
schönen Sommer 2016 wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie

Elisabeth Nebenführ und

Herbert Böhm

jahr 2016/17 von Montag bis Freitag von 6:30 bis 7:45 Uhr 
für alle VolksschülerInnen angeboten.

Ferienbetreuung im Hort

Auch in diesem Sommer werden Schulkinder im Hort 
betreut. Dieser hat von 4. Juli bis 22. Juli 2016 und von 
22. August bis 2. September 2016 geöffnet. Die Betreu-
ung findet in den Sommerferien von 7:30 bis 16:00 Uhr, 
am Freitag bis 14:00 Uhr statt.

Sensationelles Ferienprogramm: 
•	 „Golfen bei Frühling“: Die Kinder haben die Gelegen-

heit in den Golfsport hinein zu schnuppern.
•	 „Zickige Woche“: Im Ziegen-Hof „Köstinger“ in Enz-

ersdorf/Fischa lernen die Kinder die Käseerzeugung 
kennen.

•	 Besuch der Pferde beim Verein „Pferde Stärken“ in 
Moosbrunn

Kosten: 43,- Euro/Woche + 3,80 Euro/Essen

Tagesbetreuung Kidspoint

Von links: Die Betreuerinnen Doris Rudl, Edina Behremovic 
und Julia Bachmayer mit „ihren“ Kindern. 

Seit fünf Jahren gibt es die Kleinkinderbetreuung für 
Kinder ab zwölf Monaten in Ebergassing. Aufgrund des 
Erfolges wird sie auch im kommenden Kindergartenjahr 
weitergeführt. 

Ein Ort in Bewegung
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Eine sehr schöne Urlaubswoche am Klopeinersee hat-
ten auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
beiden Turnusse des Seniorenurlaubes (siehe Fotos 
oben).
Derzeit laufen die Vorbereitungen für den halbtägi-
gen Seniorenausfl ug im Herbst!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!

     Ihre Renate Terkola

Liebe Gemeinde-
bürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger,

auch in den ersten 
sechs Monaten des 
heurigen Jahres war 
die Arbeit im Aus-
schuss für Familien und 
Soziales sehr vielfältig. 

Im April fand die „Musterung“ von 13 jungen 
Männern aus Ebergassing und Wienerherberg 
in St. Pölten statt. Dabei wurden sie zwei Tage 
lang in der Hesserkaserne medizinisch auf Herz und 
Nieren durchgecheckt. 

Unsere Muttertagsfeier im Volksheim Ebergassing 
war auch in diesem Jahr eine gelungene Veranstal-
tung mit vielen tollen Beiträgen der Neuen Mittel-
schule, der Musikschule Südheide und der Singge-
meinschaft!

Ich möchte nochmal den Erste-Hilfe-Gutschein der 
Gemeinde Ebergassing für Jungeltern in Erinnerung 
rufen! 

Von den Kurskosten für einen 16-Stunden-Kurs oder ei-
nen Kindernotfallkurs werden einmalig 35 Euro für einen 
Elternteil rückerstattet. Nähere Infos sowie die Gutschei-
ne erhalten Sie am Gemeindeamt. 

Bericht 
 Renate Terkola
 geschäftsführende Gemeinderätin
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Bericht  
	 Anton Hietz 
	 geschäftsführender Gemeinderat

Liebe Gemeindebürgerin-
nen, liebe Gemeindebür-
ger,

ich freue mich, Sie auch heu-
er wieder über die Projekte zu 
informieren, die in meinen Ver-
antwortungsbereich als Um-
weltschutzgemeinderat fallen.

Der erste Termin der Flurreinigung im Frühjahr fiel buch-
stäblich ins Wasser: Wir mussten aufgrund des Schlecht-
wetters den Ersatztermin eine Woche später nutzen. 
Dadurch, und durch den ohnehin schon späten Termin 
Anfang April, war der Bewuchs schon sehr hoch, wes-
halb die Umgebung nicht so genau wie sonst gesäubert 
werden konnte.

Dennoch sammelten die 170 Helferinnen und Helfer aus 
Wienerherberg (Foto oben) und Ebergassing (unten) 

an diesem Vormittag mehr als 12 m³ Müll! Danke an die 
zahlreichen Freiwilligen, die so die Landschaft von Unrat  
befreit haben!

Einen herzlichen Dank auch an die Schülerinnen und 
Schüler der Neuen Mittelschule Ebergassing (Foto): Be-
reits einen Tag vor der offiziellen Flurreinigung haben sie 
achtlos weggeworfenen Müll in unserem Gemeindege-
biet eingesammelt.

Biologische Gelsenbekämpfung mit BTI
Die häufigen Niederschläge im Juni haben bisher zu kei-
nen Überschwemmungen geführt, deshalb ist die Gel-
senbelastung noch erträglich. Wir kontrollieren laufend 
die Tümpel und behandeln nach Bedarf mit BTI, ein bio-
logisch gewonnenes VectoBac-Insektizid.
Im verbauten Gebiet ist Selbstkontrolle sehr wichtig: 
Kontrollieren Sie freistehende Wasserbehälter (Regen-
tonne, Blumenuntersetzer, Dachrinnen usw.) auf Gelsen-
larvenvorkommen. Entleeren Sie einmal in der Woche 
die Behälter! Wenn das nicht möglich ist, sollten Sie, so-
bald Gelsenlarven vorhanden sind, mit BTI bekämpfen. 
BTI erhalten Sie am Gemeindeamt oder in Wienerher-
berg bei Ortsvorsteherin Rosa Brunnthaler und bei mir.
Da die Hausgelsen nur in einen beschränkten Umkreis 
auftreten, konnten wir 2015 unterschiedliche Gelsenbe-
lastungen im Ortsgebiet feststellen. Daher ist es wichtig, 
dass alle MitbürgerInnen mitbeobachten.

Einen schönen Sommer wünsche ich Ihnen!

Ihr Anton Hietz
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Freiwillige Feuerwehr 
Ebergassing - Ort

FEUERWEHRFEST
Freitag, 12. August 2016 

ab 17 Uhr: Heurigenbetrieb 
abends: Musik mit den BABENBERGERN 

ca. 22 Uhr: 1. Zwischenverlosung

Samstag, 13. August 2016
ab 17 Uhr: Heurigenbetrieb

abends: Musik mit STEIRER con. ACTION
ca. 22 Uhr: 2. Zwischenverlosung

Sonntag, 14. August 2016 
ab 11 Uhr: Frühschoppen und Kirtagsschnitzel

mit dem MV Götzendorf/Leitha 
ca. 15 Uhr: Große Schlussverlosung

Der Reinerlös wird für den Ankauf persönlicher Schutzausrüstung verwendet.

Auf Ihren Besuch freut sich die FF Ebergassing - Ort



15  

Ein Ort in Bewegung

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Freitag, 

22. Juli 
2016 

 

17 Uhr Hl. Messe 
anschl. gemütliches  

Sommerfest  
 

 
 
 
 

Komm vorbei, wir freuen uns auf Dich! 
 

Veranstalter: Pfarre Ebergassing, Gramatneusiedlerstr.4 

Es gibt Grillspezialitäten, frische 
Bowle, Kaffee, Kuchen u.v.m. 

 

www.lagerhaus-wienerbecken.at

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Betrieb Gramatneusiedl
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl
Tel.: 02234/72223 DW 36

AB INS KÜHLEAB INS KÜHLE

NASS
EINFACHSTER AUFBAU FÜR
MAXIMALES VERGNÜGEN

GROSSE AUSWAHL AN POOLS, 

POOLCHEMIE UND ZUBEHÖR

WIR BERATEN SIE GERNE!GROSSE AUSWAHL AN POOLS, 

POOLCHEMIE UND ZUBEHÖR

WIR BERATEN SIE GERNE!GROSSE AUSWAHL AN POOLS, 

POOLCHEMIE UND ZUBEHÖR

Ringpoolsets in verschiedenen Größen 
inkl. Filteranlage,
Boden- und Abdeckplane ab 109,99

Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Preise sind in Euro inkl. aller Steuern und 
Abgaben. Irrtümer in Abbildung und Text vorbehalten. Symbolfotos.

WOHNEN ZUM QUADRAT 
2435 EBERGASSING, Ferdinand Hanusch Straße 2 

125 geförderte 
Wohnungen

Größen:      43 m² bis 78 m²  
                    1 bis 3 Zimmer 

Jede Wohnung verfügt über eine 
Freifläche, Kellerabteil und 
Tiefgaragenplatz 

Kinderwagen- u. 
Fahrradabstellraum, Waschküche, 
Gemeinschaftsraum 

großzügige Grünfläche mit 
Spielplatz 

HWB: 20,6  u. 19,9 kWh/m³a 

Voranmeldungen über die 
Homepage: 

www.egw-noe.at EGW Wohnbau
gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
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Volksschule  
	 Ebergassing 

Viele Klassen nutzten im heurigen Schuljahr das Ange-
bot des Eislaufplatzes in Traiskirchen!

Im Februar kam das Puppomobil an die Volksschule: In 
einer dem Alter, der Phantasie und der Erlebniswelt der 
Sechs- und Siebenjährigen angepassten Form wurden 
anhand eines lustigen Kasperltheaters alle wichtigen 
Themen der Verkehrserziehung behandelt. Alle Kinder 
der Grundstufe I waren begeistert von diesem Angebot 
der AUVA.

Auch im zweiten Semester fand für unsere Volksschul-
kinder das Projekt der Begabtenakademie NÖ „Erleb-
niswelt Chemie“ statt. Monatlich konnten sie sich auf 
spielerische und entdeckende Art und Weise mit heraus-
fordernden Themen der Naturwissenschaft auseinan-
dersetzen. Wir danken der Leiterin der NÖNMS, Frau HD 
Elisabeth Nebenführ, für die Bereitstellung ihres Physik-
saales für diese spannenden Stunden.

Unser Gewaltpräventions-Projekt, das durch die Un-
terstützung unseres Elternvereins jedem Kind möglich 
gemacht wird, heißt „Power4me“. In Klassenworkshops 
erarbeiten die Kinder ein möglichst klares Bild der eige-
nen Stärken: Das steigert das eigene Selbstbewusstsein. 
Nicht die Körperkraft ist in diesem Alter entscheidend, 
sondern das Bewusstsein „Mein Körper gehört mir! Mir 
und meinem Körper soll es immer gut gehen!“ und 
dementsprechend aufzutreten. Grundlage ist es, die 

Das Schuljahr 2015/16 ist nun zu Ende. Ein Rückblick zeigt 
die Vielfalt, die unser Schulleben begleitet: Mit unserem 
Entwicklungsthema zur Schulqualität, dem Sozialen Ler-
nen, konnten wir auch heuer wieder große Fortschritte 
bei den Kindern erzielen. Unser Hauptaugenmerk liegt 
hier auf den Werten, die in der heutigen Zeit leider im-
mer mehr in Vergessenheit geraten: Achtsamkeit allen 
Lebewesen gegenüber, Bitten, Danken, Teilen, … bis 
hin zum gewaltfreien Lösen von Konflikten. Die Kinder 
lernen in mehrstufigen Unterrichtsformen bzw. auch bei 
mehrstufig eingeteilten Projekten den achtsamen und 
aufmerksamen Umgang mit MitschülerInnen. Es ist uns 
ein großes Anliegen unsere zukünftige Generation zu ei-
nem gemeinsamen Miteinander zu erziehen. 

Neben unserer Hauptfunktion als Bildungseinrichtung 
wirkt die Schule auch als Lebensraum tief in die Gesell-
schaft hinein. Als wichtiges Bindeglied zwischen Gene-
rationen waren zum Beispiel unsere Klassen bei der heu-
rigen Weihnachtsfeier der Pensionisten vertreten. 

Einen nur sehr kleinen Auszug der VS-Aktivitäten – ne-
ben dem Unterricht – aus dem Sommersemester möch-
ten wir Ihnen hiermit präsentieren:

Gleich nach den Semesterferien fand das Faschingstur-
nier im Turnsaal – das natürlich nicht ganz ernst zu neh-
men war – für unsere Schulkinder statt. Danke an den 
Elternverein für die Krapfen!
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Unser Zahnarzt, Dr. Neumüller, wurde im Rahmen des 
Zahngesundheitsprojektes „Apollonia“ von der Vor-
schul- sowie den ersten und vierten Klassen besucht. 

Bei der diesjährigen Flurreinigung am Samstag, 16. Ap-
ril 2016, unterstützten nicht nur die Kinder, sondern auch 
Iris Hof, Klassenlehrerin der 3b, und ihr kleiner Maximili-
an tatkräftig den Elternverein. 

Zwei besondere Tage gab es für unsere dritten und vier-
ten Klassen Ende April: Mit den Naturwissenschaften 
kommen viele Mädchen und Buben erst in der höheren 
Schule in Berührung. Dass man mit wenigen Hilfsmitteln 
wunderschöne Experimente machen kann, bewies uns 
die Firma Merlin, Markus Radoszits. 

Am ersten Tag erarbeiteten die Schülerinnen und Schü-
ler in mehrstufigen Gruppen das Thema „Magnetismus, 
Feuer, Bauen und Luft“. Am zweiten Tag arbeitete die 
Grundstufe I an den Themen „Feuer, Wasser, Optik und 

Luft“. Jede Gruppe wurde von einem Lehrer betreut, der, 
wenn es notwendig wurde, mit Hilfestellungen zur Seite 
stand. Ganz besonders möchten wir uns auch bei den 
vielen Eltern bedanken, die uns tatkräftig unterstützten: 
So lernten die Kinder zum Beispiel in der Feuerstation 

Mädchen und Buben in ihrer Persönlichkeit zu stärken, 
sie bei der Entwicklung ihres Selbstbewusstseins und 
Körpergefühls zu unterstützen und sie mit ihrer eigenen 
Gefühlswelt vertraut zu machen.

Im März 2016 fand im Turnsaal der Volksschule das 
Mitmachkonzert von „Rock4kids“ statt. Anlässlich des  
260. Geburtstages von Wolfgang Amadeus Mozart wur-
den seine Stücke aufgeführt. Auch diese Aufführung 
wurde von unserem Elternverein unterstützt.

Märchenprojekt in den zweiten Klassen

Die 2a und 2b tauchten in die Welt der Märchen ein. Es 
wurden unterschiedliche, vor allem offene Lernwege ge-
wählt, den Kindern die Geschichten näher zu bringen. In 
der einen Klasse wurden laufend Eltern, Großeltern und 
Verwandte eingeladen, die den Kindern spannende und 
lustige Geschichten vorlasen. In der anderen Klasse wie-
derum machten sich die Kinder selbstständig ans Werk, 
erarbeiteten verschiedene Märchen und trugen diese 
den anderen Kindern vor. Hier hörten die Kinder erst-
mals etwas von den Gebrüdern Grimm, von Hans Chris-
tian Andersen, aber auch viele Geschichten aus fernen 
Ländern und vergangenen Zeiten. 
Den SchülerInnen hat dieses Projekt großen Spaß ge-
macht und sie können nun gewiss das eine oder andere 
Märchen ihren Eltern oder kleineren Geschwistern wei-
tergeben. Und wenn sie nicht gestorben sind ...

Auch wir LehrerInnen müssen lernen, daher fand im 
März 2016 eine nachmittägliche Fortbildung zum The-
ma „Praktische Umsetzung dialogischer Lernmo-
delle“ im Mehrzweckraum der NMS statt. Dialogische 
Lernmodelle - offene Aufgaben - sind für alle Schüler 
erfüllbar, haben aber auch das Potenzial, besonders Be-
gabte zu Hochleistungen anzuspornen. Sie sprechen die 
ganze Person an - also ihre personale, soziale, fachliche 
und metakognitive Handlungskompetenz. Sie zielen da-
rauf, dass fachliche Produkte entstehen und dabei das 
Vorwissen, die eigenen Ideen und Konzepte wie auch 
Gefühle explizit gemacht werden. 

Unsere Klassen besuchten auch in diesem Semester die 
Bücherei in Ebergassing. Gemeinderätin Renate Terkola 
stand hier mit Rat und Tat zur Seite und unterstützte die 
Kinder, wo es nur ging. Vielen Dank!



18   

Ebergassing - Wienerherberg

anhand praktischer Versuche, wie sich Rauch in einem 
Raum verteilt und wie man reagieren muss, sollte man in 
ein Feuer kommen. Verschiedene brennbare und nicht 
brennbare Stoffe wurden entdeckt. 

Es gab viel Neues und Überraschendes für die neugieri-
gen ForscherInnen und alle tankten viel Wissen mit Spaß 
und Freude! Diese beiden Tage wurden uns vom Eltern-
verein finanziert! Vielen herzlichen Dank! 

Ausflug nach Traiskirchen und Wanderung im 
Helenental

Am 7. Juni 2016 besuchten die dritten Klassen das Stadt-
museum Traiskirchen. Die Kinder machten dabei eine 
Reise in die Vergangenheit: Das Feuerwehrmuseum, 
eine Einkaufsmeile von damals, ein altes Klassenzimmer 

und auch eine Wohnung aus früheren Zeiten gaben den 
Kindern die Möglichkeit, Näheres über das Leben früher 
zu erfahren. Aber auch im Matadormuseum glänzten 
alle Kinderaugen, denn mit einem Klick bewegte und 
drehte sich alles. 

Im Anschluss ging die Busfahrt weiter ins Helenental, wo 
bei Sonnenschein auf einem Spielplatz ein Picknick ge-
macht wurde. Gestärkt machten sich beide Klassen auf 
und marschierten entlang der Schwechat. Am Rückweg 
durften die Kinder barfuß in eine seichte Stelle des Flus-
ses gehen und das Wasser hautnah erleben. Der Ausflug 
war geprägt von vielen tollen Erlebnissen, welche den 
Kindern bestimmt lange in Erinnerung bleiben.

Die Volksschule Ebergassing bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit in diesem Schuljahr und wünscht allen 
SchulpartnerInnen, Eltern, SchülerInnen und LehrerIn-
nen schöne und erholsame Ferien!

Alle Einkäufe werden Ihnen 
als Jahrebonus gutgeschrieben.

Himbergerstraße 2 /// 2435 Ebergassing /// www.apotheke-ebergassing.at
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Gemeindehort
Ob Feste feiern, spielen im Garten, gemütliche Jausen, basteln, singen oder forschen, 
staunen und entdecken: Im Hort ist auf jeden Fall für Abwechslung gesorgt!
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Neue Mittelschule  
	 Ebergassing 

Fleißig und aktiv waren die Schülerinnen und Schüler 
der Neuen Mittelschule auch im Schuljahr 2015/16. Hier 
ein paar Einblicke in den Schulalltag - abgesehen vom 
Unterricht:

Erste-Hilfe-Kurs
Auch im Schuljahr 2015/16 konnten die SchülerInnen der 
vierten Klasse unter Anleitung von Julius Fellner, Rotes 
Kreuz Götzendorf, den Erste-Hilfe-Schein erwerben, der  
für die Führerscheinprüfung gültig ist. Die Kosten von  
39 Euro pro Schüler übernimmt der Elternverein der NMS 
Ebergassing. 

Atem-Kreislaufstillstand führt zum Tod, wenn nicht in-
nerhalb weniger Minuten Herzdruckmassage und Beat-
mung durchgeführt werden. Auch der Einsatz des Defi-
brillators wurde geübt.

Karitatives Engagement

Wir liefen am 23. April 2016 beim 15. Österreichischen 
Friedenslauf um das Wiener Rathaus mit und konnten 
223,55 Euro für ein Kinderhilfsprojekt in Österreich spen-
den!

Bedürftige Kinder in Österreich finanziell unterstützen: 
Dafür waren zahlreiche SammlerInnen im Rahmen der 
Pfingstsammlung tagelang unterwegs. Es wurde die 
herausragende Summe von 1.414,64 Euro gesammelt! 
Ganz besonderer Dank geht an die SchülerInnen der 
2a- und 2b-Klasse, aber auch an alle, die diese Aktion un-
terstützt haben. Danke im Namen der Kinder, denen mit 
diesem Geld geholfen werden kann.

Unsere fleißigsten SammlerInnen: Hatice Yildirim, Michelle 
Hafner, Marcel Gremmel, Sudenaz Erol, Laura Stohl und Do-
minik Schulak (nicht am Bild).

Herzlichen Glückwunsch zur tollen Leistung!
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Am 9. Juni 2016 starteten 21 SchülerInnen der NMS Eber-
gassing bei der NÖ Jugend-Laufolympiade in der Süd-

stadt. 

Unter zahlreichen 
guten Leistungen 
sind wir auf eine be-
sonders stolz: 
Denise Pitsch (vier-
te Klasse, Jahrgang 
2002, Bild links) 
holte beim 60-Me-
ter-Sprint mit ei-
ner Laufzeit von  
8,76 Sekunden die 
Silbermedaille. 

Sane Medic (vierte Klasse, Jahrgang 2001) verpasste als 
Vierte mit 8,17 Sekunden nur knapp das Podest. Alle Er-
gebnisse unter www.laufolympiade.at.

Als Maßnahme zur Feststellung der Lesefertigkeit der 
SchülerInnen ist das Salzburger Lesescreening schon 
seit Jahren - über Erlass des BMUKK - von der fünften bis 
zur siebten Schulstufe verpflichtend durchzuführen. In 
einem dreiminütigen Lesetest wurde das sinnerfassen-
de Lesen überprüft. 
Ganz besonders stolz sind wir auf Celine Medic (Foto 
oben): Sie hat 100 Punkte erreicht!!! Das ist österreich-
weit ganz selten! Herzlichen Glückwunsch!

SchülerInnen der zweiten und dritten Klassen nahmen 
heuer im Englischunterricht zum zweiten Mal an der Big 
Challenge teil. Der Englischwettbewerb wird in sieben 
europäischen Ländern durchgeführt. In Österreich waren 
heuer 210 Schulen mit insgesamt knapp 21.000 Schüle-

rInnen am Start. Es handelt sich hierbei um ein Online-Mo-
tivationstool. Schon Wochen vor der Testung wurden Ga-
mes und Quizzes an unseren Computern fleißig geübt. 

Wir gratulieren den beiden Jahrgangsbesten Hasan Erkus 
(zweite Klasse) und Samed Karacayli (dritte Klasse) zu ihrer 
hervorragenden Leistung.

Bei den Wasserjugendspielen in Rannersdorf und 
Schwechat am 1. Juni 2016 erkämpfte sich die 3b-Klasse 
den Sieg. Bei den einzelnen Stationen mussten die Schü-
lerInnen der beiden dritten Klassen nicht nur ihr Team-
work beweisen, sondern auch Wissen über Tiere rund 
ums Wasser abrufen und sportliche Aktivitäten meistern. 
Die Klassen vertraten die NMS Ebergassing würdevoll 
und präsentierten sich sehr gut. Besonders großen Spaß 
machte ihnen das Element Wasser im Schwimmbecken.

Es war eine gelungene Veranstaltung, die mit einer Jause 
abgerundet wurde. 
Unsere Sieger treffen beim Landesfinale der Wasserju-
gendspiele am 21. Juni 2016 in Krems auf die Erstplat-
zierten aus  den anderen Bezirken. 
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Der Tanzworkshop von Danc’in Schools mit Patrick 
Jurdic war für unsere SchülerInnen ein voller Erfolg. 

Gemeinsames Tanzen verbindet! Das Abschlusskonzert 
fand gemeinsam mit der NMS Himberg am 26. Februar 
2016 in der Sporthalle Himberg statt: 

Die beiden Solosängerinnen, Vanessa Gaupmann mit 
„Read all about it“ (Bild oben) und Yasemin Kirimli mit 
„Love yourself“ (Bild unten), begeisterten das Publikum.

Der Cup-Song wurde von Aleyna Terzi, Meryem Safak 
und Sudenaz Erol gestaltet.  

Sarah Horvath und Medina Samardic sangen dazu (sie-
he Bild oben): 

Berufsorientierung, Berufsinformation und 
Bildungsberatung

Nur wer seine Talente kennt, kann die richtige Berufswahl 
treffen: Die Buben erhielten am 12. November 2015 beim 
„Boys Day“ im Landespflegeheim Himberg Einblick in 
Sozialberufe, in denen Männer dringend gebraucht wer-
den. Unsere 18 Burschen unterhielten sich mit andern 
Männern, die Erfahrung haben und ihnen erklärten, was 
an diesen Jobs toll, aber auch schwierig ist.

Am „Tag des High-
Tech-Lehrlings“ im 
März 2016 wurden 
den NMS-Schülerinnen 
und Schülern im WIFI  
St. Pölten boomende 
High-Tech-Berufe prä-
sentiert (Bild links und 
unten):
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NÖ Begabungskompasses, der aus den 
Bereichen Talente-Check, Potenzialanalyse 
und einem Beratungsgespräch besteht. Die 
Durchführung des Talente-Checks erfolgte 
am 20. April 2016 direkt an der NMS, die Tes-
tungen der Potenzialanalyse am 31. Mai 2016 
im WIFI Mödling. Gleichzeitig wurden den 
SchülerInnen in einem pädagogisch-geführ-
ten Gruppenprogramm die Grundlagen der 
Berufswahl mit unterschiedlichsten Metho-
den vermittelt. Die Dauer des Gesamt-Pro-
gramms betrug sechseinhalb Stunden. 

Im Herbst 2016 erfolgt ein persönliches Beratungsge-
spräch mit den Eltern direkt an unserer Schule – geführt 
von geschulten PsychologInnen. Dabei werden die Er-
gebnisse aus den beiden Testverfahren erörtert und das 
Spektrum an Ausbildungsmöglichkeiten entsprechend 
den individuellen Talenten und der Persönlichkeit auf-
gezeigt. 

„Girls Day“ am 28. April 2016 (Bild oben): Den Mädchen 
wurde in der Werft der Austrian Airlines in Schwechat 
Mut auf die Eroberung neuer, vorwiegend männlich be-
setzter, Berufsfelder gemacht. 
Der „Girls Day“ setzt auf einen sehr handlungs- sowie er-
lebnisorientierten und damit emotionalen Zugang. 

Orientierungstag in der PTS Himberg: Am 19. Mai  
2016 folgten die SchülerInnen einer Einladung der Po-
lytechnische Schule Himberg, um dort in die angebote-
nen Schwerpunktbereiche aktiv hinein zu schnuppern.

Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen lern-
ten dabei die Fachbereiche Metall, Holz, Elektro, Mecha-
tronik, Chemieverfahrenstechnik, Tourismus, Dienstleis-
tungen/Handel, Gesundheit und Soziales, Bau und Büro 
sowie Logistik kennen.

Talente-Check für die dritten Klassen
Zusätzlich nutzten die Jugendlichen das attraktive und 
wertvolle Angebot für eine kostenlose, äußerst um-
fangreiche Testung und Beratung im Durchlaufen des 

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria. 

Innovative Energielösungen für 
Ihre Gemeinde? Jetzt einfach  
auf wienenergie.at informieren.

IN EBERGASSING STIMMT DIE ENERGIE  

IM GROSSEN WIE IM KLEINEN.

FÜR ALLE

015600T3 WE Gemeinden Gartenzwerg Ebergassing 95x132 Gemeindezeitung Ebergassing CE3.indd   114.06.16   14:39
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Der Besuch der Polytechnischen Schule (PTS) bedeu-
tet Berufsvorbereitung und ist ein Sprungbrett in den 
Lehrberuf. Die PTS hat in den letzten 20 Jahren einen 
enormen Entwicklungsprozess vollzogen. Die Hälfte des 
Unterrichts erfolgt in dieser Schule in Fachbereichen. Im 
realitätsnahen Praxiseinsatz erleben die Jugendlichen, 
ob für sie Büro/Logistik, Gesundheit/Soziales, Handel, 
Tourismus, Bau, Chemieverfahrenstechnik, Elektro, Holz, 
Mechatronik oder Metall passende Berufsfelder darstel-
len. Die LehrerInnen sind selbstbewusste PraktikerInnen, 
die ihr Berufsfeld gut kennen und mit den Wirtschafts-
betrieben auf Augenhöhe sprechen können.

Nachdem das gro-
ße Kreuz beim Pel-
lendorfer Friedhof 
durch Vandalis-
mus beschädigt 
worden war, er-
suchte die Ge-
meinde Himberg 
die Polytechni-
sche Schule, das 
Kreuz neu zu er-
richten. 

Die Schüler des 
Fachbereichs Holz 
nahmen dieses 

Projekt gerne an. Unter fachlicher Betreuung durch 
Fachbereichsleiter Christof Seyser wurde das Kreuz zu-
geschnitten, der Hahn, der die Spitze ziert, gereinigt, po-
liert und wieder aufgesetzt sowie die neue Christusfigur 
montiert (siehe Bild oben). 
Bürgermeister Erich Klein bedankte sich beim Team der 
PTS und lobte einmal mehr die praktische Orientierung 
der Schule, sowie die gute Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde. 

Bau-Lehrlingscasting
Die Bauwirtschaft veranstaltete am 24. Februar 2016 in 

der BauAkademie-Wien ein bundesweites Casting für 
angehende Bau-Lehrlinge. Auch Schüler des Fachbe-
reichs Bau der PTS Himberg stellten sich dieser Heraus-
forderung. An fünf verschiedenen Stationen mussten die 
Teilnehmer ihre fachlichen und auch sportlichen Bega-

bungen unter Be-
weis stellen (siehe 
Bild links). 

Ziel der Veran-
stalter war es, mit 
möglichst vielen 
Jugendlichen Kon-
takte zu knüpfen 
und ihnen eine 
Lehrstelle zu ver-
mitteln. Dement-
sprechend wur-
den auch gleich 
die ersten Vorstel-
lungstermine ver- 

einbart und die Schüler zu Aufnahmegesprächen einge-
laden. 

Tortenworkshop
Für einen interessanten Workshop konnte Zuckerbäcker-
meisterin Manuela Ensfelner vom „Marzipan-Atelier“ in 
Fischamend gewonnen werden (Bild unten). Unter dem 
Motto „Kunst zum Aufessen“ zeigte sie, wie Torten rich-
tig überzogen und eingefärbt sowie Marzipanfiguren 

Polytechnische Schule  
	 Himberg 
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erstellt werden. Einen ganzen Nachmittag lang konnten 
Schülerinnen und Schüler Torten dekorieren und verzie-
ren und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 

SILBER für Himberger Poly-Elektriker
Am 24. Mai 2016 fand im WIFI St. Pölten der diesjährige 
Poly-Landeswettbewerb statt, bei dem sich aus jedem 
Fachbereich die Schulbesten aller Polytechnischen 
Schulen Niederösterreichs zu einem Leistungsvergleich 
trafen. 

Von der PTS Himberg stellten sich Thomas Leitner (Elek-
tro), Dajana Lapanovic (Metall) und Nakharin Duanhong 
(Holz) der hochkarätigen Konkurrenz und bewiesen ihr 
Können und Wissen. 

Die Teilnehmer mussten Werkstücke fertigen, Schaltun-
gen bauen, elektronische Messungen durchführen, und 
auch theoretisches Wissen war gefragt. Das vorgegebe-
ne Zeitlimit durfte dabei natürlich nicht überschritten 
werden. Die Fachjury war beeindruckt von der fachli-
chen Qualität und der Leistungsdichte der teilnehmen-
den Schüler. 

Thomas Leit-
ner aus dem 
Fachbereich 
Elektro (Bild) 
schaffte so-
gar den er- 
h o f f t e n 
Sprung aufs 
Stockerl und 
quali f iz ier-
te sich als 
Zw e i t p l a t -
zierter für 
den Bun-
desbewerb 
der Landes- 

berufsschule Voitsberg in der Steiermark.

Direktor Otto Wittner und Fachbereichsleiter Jürgen 
Krenmayr freuten sich über die Leistung ihres Schülers 
und gratulierten zur Silbermedaille. 
Übrigens: Alle Himberger SchülerInnen erzielten Top-Er-
gebnisse! 

Ing. Richard Blaha
Ges.m.b.H.

Baumaterialien
Abbruch- und Erdarbeiten

Gütertransport
Sand- und 

Schottergewinnung
Containerdienst

Büro:
2325 VELM
SIEDLUNGSSTRASSE 10-12

Lagerplatz:
2440 MOOSBRUNN
HAUPTSTRASSE 91

TEL. (0 22 34) 722 74
FAX.  (0 22 34) 722 74-10

office@blaha-transporte.at
www.blaha-transporte.at
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Der Sommer ist bereits eingetroffen und auch die Fe-
rien sind da. Das heißt für uns Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder: Wir gehen in die Sommerpause! Wobei 
wir auch in der Sommerpause Großes vorhaben: Von  
31. Juli bis 6. August 2016 fahren wir auf Sommerlager.  
18 Kinder und sieben Erwachsene werden nach Baden 
auf die Franz-Merzl-Pfadfinderhütte fahren und eine 
abenteuerliche, lustige Woche zusammen verbringen. 
Aber mehr erzählen wir nach unserer Rückkehr. 

Am 28. Juli 2016 machen wir bei KiDiDo unser eigenes 
Programm. Alle Kinder sind herzlich eingeladen uns 
beim Beachvolleyballplatz beim Freibad zu besuchen. 
Wir werden einige spannende Stationen vorbereiten 
und anschließend setzen wir uns zum Lagerfeuer, grillen 
Würstel und lassen den Abend nett ausklingen. 

Pfadi-Night-Run
Freuen Sie sich jetzt schon auf unser Sportevent des 
Jahres: Am 30. September 2016 findet unser Pfadi-Night-
Run statt - das bereits zum achten Mal! 
Heuer wird der Erlös des Benefizlaufes an die Lebenshil-
fe Pischelsdorf gespendet. Mitmachen kann man in den 
Kategorien „5 km Laufen“, „5 km Nordic Walking“ oder  
„2 km Kinderlauf“. Auf jedeN TeilnehmerIn wartet eine 
Urkunde, alle Kinder bekommen in der Zwei-Kilome-
ter-Distanz eine Medaille und die ersten drei der Katego-
rien „Damen“, „Herren“ und „Kinder“ in der Fünf-Kilome-
ter-Distanz einen Pokal oder eine Trophäe. 

Heimstunden im neuen Schuljahr
Die Heimstunden für das nächste Schuljahr 2016/17  
starten am 15. September 2016.

Zum Abschluss des Jahres bedankt sich die Gruppen-
leitung bei ihren MitarbeiterInnen und LeiterInnen der 
einzelnen Stufen für das vergangene Pfadfinderjahr. Die 
wöchentlichen Heimstunden - inklusive Vorbereitung 
- und auch die Aktivitäten am Wochenende bedürfen 
einer Menge Zeit - ehrenamtlicher Freizeit. Das ist nicht 
selbstverständlich! Pfadfinderleiter sein heißt Trainer, 
Psychologe, Freund, aber auch Handwerker, Koch u.v.m.   
sein.

Der Auftrag der PfadfinderleiterInnen besteht darin, jun-
ge Leute gemeinschaftsfähig zu machen. Wir möchten 
Kindern und Jugendlichen ermöglichen, ihre Freizeit mit 
Gleichaltrigen bewusst und sinnvoll zu gestalten. 

Wir sagen DANKE an alle, die ihre Freizeit für unsere Kin-
der und Jugendlichen opfern. Schön, dass es euch gibt!

Nun wünschen wir allen EbergassingerInnen und Wie-
nerherbergerInnen einen schönen Sommer mit hoffent-
lich tollem Wetter!

Pfadfinder  
	 Ebergassing - Wienerherberg 
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Wie schnell wieder die Zeit vergeht! Dabei wir waren im 
ersten Halbjahr 2016 nicht untätig: Im Jänner erkunde-
ten wir die Buslinie VOR: Die Reise ging von Ebergassing 
nach Mödling zum Krankenhaus und retour. Am 27. Fe-
bruar fuhren wir nach Zweiersdorf zum „Lustigen Her-
mann“: Es gab viel zu lachen und eine gute Brettljause 
obendrein. 

Am 15. März begrüßte Obfrau Margareta Taus 69 treue 
Mitglieder samt Ehrengäste recht herzlich zur Jahres-
hauptversammlung. Dabei wurden 27 Mitglieder für ihre 
langjährige Treue geehrt und ihnen gedankt (Bild oben). 

Zwei Tage danach führte uns unser Jahresausflug nach 
St. Pölten zum Landesvorsitzenden des Pensionisten-
verbandes, Dr. Hannes Bauer. Nach einem kräftigen Ga-
belfrühstück wurden uns die Räumlichkeiten und der 
Arbeitsablauf gezeigt. Am Nachmittag standen eine 
Stadtbesichtigung und eine gute Jause auf dem Pro-
gramm, ehe wir wieder die Heimreise antraten.

Am 24. März 
besuchten wir 
unsere treu-
en Ehrenmit-
glieder in den 
Heimen oder 
Zuhause (Bild 
links). Die 
Freude über 

unseren Besuch ist für uns der größte Dank. Am 10. April 
hatten wir unseren 13. Pensionistenwandertag, an dem 
62 wanderfreudige Mitglieder teilnahmen. Nach dem Es-
sen folgte die Tombola, bei dem es viele schöne Preise zu 
gewinnen gab. Ich möchte mich bei allen Spendern und 
Helfern nochmals recht herzlich bedanken. Am 28.April 
fuhren wir ins Kabarett Simpl zu „Bitte alles aussteigen“. 
Am 12. Mai erkundeten wir mit der Buslinie VOR die Stre-
cke von Ebergassing zum Flughafen Wien.

Vorschau für das zweite Halbjahr
•	 Thermen-Wellnesstag (auch im Oktober geplant)
•	 19. Juli 2016: Schlagernacht am Neusiedlersee
•	 19. August 2016: Seefestspiele Mörbisch, „Viktoria 

und ihr Husar“
•	 3. September 2016: Landeswandertag in Ziersdorf
•	 1. bis 8. Oktober 2016: Herbsttreffen in Siebenbür-

gen
•	 20. Oktober 2016: Tagesausflug ins Traisental zum 

Schloss Kreisbach, Spanferkel- oder Zwiebelrostbra-
tenessen, bei der Heimfahrt Aufenthalt in St. Pölten

•	 11. November 2016, 11:11 Uhr: Gansl-Schnitzelessen 
mit Musik, Gasthaus Naderer

•	 10. Dezember 2016: Adventmarkt, Kartause Gaming

Wir versuchen unser Bestes zu geben und hoffen, dass 
für viele etwas dabei ist. Ich möchte mich bei allen treu-
en Mitgliedern, unserer gesamten, pensionistenfreund-
lichen Gemeinde und meinem Team für die Treue und 
Hilfsbereitschaft von ganzem Herzen danken. Ohne sie 
könnte ich dieses Programm nicht bewältigen! Nur ge-
meinsam sind wir stark! 
Eine Bitte hab ich noch: Schauen Sie regelmäßig in den 
Schaukasten!

Einen erholsamen und schönen Sommer wünscht 

Ihre Margareta Taus, Obfrau

Kontakt: 0699/12 16 01 13 oder magret.t@aon.at

Pensionistenverein  
	 Ebergassing 
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Wienerherberger Kulturverein  
	 25 Jahre Jubiläum 

Ebergassing - Wienerherberg

Unsere Vereinsgeschichte:
Initiator für die Vereinsgründung war der damalige 
Schuldirektor Martin Mahn, der auch kreativ-, kultur- und 
kommunikationsinteressierte BürgerInnen dafür begeis-
terte. Ab 1992 bis 2009 war Inge Brunner Vereinsobfrau. 
Seit ihrem Rücktritt wird der Verein von mir, Ilse Höllin-
ger, geleitet.
 
Bei Durchsicht der vielen Fotoalben der vergangenen 
Jahre erinnerte ich mich an viele Ereignisse und Aktivi-
täten, die wir in unserem Vereinsleben erleben durften. 
Zahlreiche Vereinsreisen im In- und Ausland wurden or-
ganisiert. Auch die Kultur kam nicht zu kurz: Viele Thea-
ter- und Konzertbesuche sowie Ausstellungen und Mu-
seumsbesuche waren dabei. 

Sportlich konnten einige unserer Frauen große Momen-
te feiern: Sie nahmen mehrere Jahre lang erfolgreich am 
Wiener Frauenlauf und am Brucker Citylauf teil. Auch 
wird heuer zum 19. Mal der Neusiedler See von einer 
Radfahrgruppe des Vereins umrundet. 

Als Verein wünschen wir uns weiterhin so viel 
Zuspruch und werden auch für die Zukunft 
noch zahlreiche Aktivitäten für unsere Mitglie-
der planen und durchführen. Wir freuen uns 
über jedes weitere Mitglied (auch gerne aus 
Ebergassing). Unser Treffen findet jeweils am 
ersten Freitag im Monat ab 19:00 Uhr im Gast-
haus Burger statt.

Weitere Programmpunkte sind in den Aus-
hangtafeln des Vereines in Ebergassing und 
Wienerherberg zu sehen.

Inhalt und Fotos: Ilse Höllinger

Der Wienerherberger Kulturverein feierte im April 2016 
sein 25-jähriges Bestandsjubiläum und zählt aktuell  
84 Mitglieder. 

Aus diesem Anlass wurden im Rahmen einer Feier im 
Gasthaus Pflug die langjährigen Mitglieder geehrt:  
Elf Personen sind seit der Gründung 1991 treue Mitglie-
der des Vereins (Bilder unten). Alle Anwesenden waren 
mit viel Spaß dabei: Wir feierten mit gutem Essen und 
der Musikgruppe „¾ Schrammeln“ aus Schwechat.
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Tischtennisclub Ebergassing
 50 Jahre Jubiläum

Ein Ort in Bewegung

Der Tischtennisclub Ebergassing mit Obmann Andreas 
Wehs feierte am 21. Mai 2016 im Freibad das 50-jährige 
Bestandsjubiläum. 120 Gäste amüsierten sich bis in die 
späten Abendstunden, unterhalten von „Harry Steiner 
und Band“. 

100 tolle Treff er wie zwei Thermengutscheine um je 
100 Euro oder einen 200-Euro-Gutschein der Firma Leh-
ner Sicherheitstechnik sowie mehrere Geschenkskörbe, 
gespendet von den Gemeinderäten und Fraktionen der 
Gemeinde Ebergassing, gab es bei der Tombola zu ge-
winnen. 

Alle Fotos der Feier fi nden Sie auf www.ebergassing.at/
Fotogalerie.

Der TTC Ebergassing bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern für das gelungene Fest 
und freut sich auf die nächsten fünfzig Jahre!
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impulsE Dorferneuerung  
	 Ebergassing 

Topothek Ebergassing: Unser Online-Archiv
www.ebergassing.topothek.at

Schmökern Sie in unserer Topothek mit 1897 Fotos und 
machen Sie sich einen Überblick über die Entwicklung 
unseres Ortes. Ich bitte auch weiterhin um Ihre Unter-
stützung in Form von Informationen und Material über 
Ebergassing. 

Nähere Infos: Viktor Busch, 0699/10 11 42 70 oder  
impulsebergassing@gmx.at

Ebergassing - Wienerherberg

16. Juli 2016, Beachvolleyball-Turnier!

Auch dieses Jahr können Sie sich wieder auf spannende 
Spiele am Beachvolleyballplatz im Freibad Ebergassing 
freuen und Speisen, Getränke sowie die Vorzüge des 
Freibades genießen. Bei unserer Quizverlosung gibt es 
schöne Preise zu gewinnen - Siegerehrung und Quizver-
losung finden sofort nach dem Turnierende statt.

Spielbeginn: 9:30 Uhr
Treffpunkt der Teams: 9:00 Uhr
Gespielt wird in Vierer-Teams mit mindestens einer Frau.

Team-Anmeldung bis 10. Juli 2016: Gabriele Homolka 
unter g.homolka@gmx.at oder 0699/18 91 75 46

Das gesamte Team von impulsE - Dorferneuerung Eber-
gassing wünscht einen schönen Sommer und freut sich 
auf ein Wiedersehen bei einer unserer Veranstaltung in 
Ebergassing.

Bild rechts: Postkarte, Freibad Ebergassing um 1975  
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Tennisclub  
	 Ebergassing 

Ein Ort in Bewegung

Auch heuer freut sich Obmann Michael Strauss wieder 
einer sehr umfang- und abwechslungsreichen Saison 
2016 entgegen sehen zu dürfen. 

Nach der im März stattgefundenen Hauptversamm-
lung, in der der Vorstand zum vierten Mal in unverän-
derter Zusammensetzung einstimmig bestätigt wurde, 
konnte die Saison 2016 des TC Ebergassing offiziell und 
erfolgreich am 23. April 2016 mit dem traditionellen  
Mixed-Doppel-Turnier eröffnet werden. 

Weitere zahlreiche Tennisevents wie zwei weitere Mi-
xed-Doppel-Turniere und ein Damen-Doppel-Turnier, 
sind geplant - geleitet von Werner Grundschok. Da das 
im vorigen Jahr neu eingeführte ITN-Turnier sehr erfolg-
reich war, wird es heuer im August neuerlich angesetzt. 
Natürlich dürfen im Herbst die Club-Meisterschaften 
nicht fehlen.

An den Meisterschaften der nuLiga-Südost des Nieder-
österreichischen Tennisverbandes nehmen sowohl im 

Frühjahr als auch im Herbst je vier Damen- und Herren-
mannschaften teil - hoffentlich erfolgreich.

Auch das gesellige Beisammensein darf nicht fehlen: 
Geplant sind ein Karaoke-Singen, ein Kuba-Abend, ein 
Hüttenabend, ein Saison-Abschluss-Treffen sowie auch 
diesmal wieder eine Weihnachtsfeier. Dazwischen wer-
den sich zu anderen Gelegenheiten immer wieder launi-
ge und harmonische Zusammentreffen ergeben. Wenn 
auch das Wetter wieder mitspielt, steht erfolgreichen 
Sommermonaten also nichts mehr im Weg. 

Erfreulich ist, dass heuer wieder neu eingetretene Mit-
glieder begrüßt werden durften. Dies ist wieder die Ge-
legenheit am Tennissport interessierte Personen aller 
Altersklassen herzlich und jederzeit zum „Schnuppern“ 
am Tennisplatz einzuladen.  

Der Vorstand und die Mitglieder des TC Ebergassing 
wünschen allen FreundInnen und GönnerInnen schöne 
Sommertage!
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Männergesangverein 
	 Ebergassing 

Ein voller Saal und eine tolle Stimmung zeigten beim 
zweiten Wunschkonzert Mitte Juni 2016 erneut, dass 
Veranstaltungen des Männergesangvereins fast schon 
eine Garantie für gute Unterhaltung sind! 
Hits wie „Chattanooga - Choo Choo“, „Rock my soul“, 
„MamaLou“, „Blume aus dem Gemeindebau“, „I am from 
Austria“, „Marmor, Stein und Eisen bricht“ von Woifal und 
seiner Band (Bild rechts unten), „Trompetenecho“, „Hava 
nagila“, „Julischka“ von der Latawagl-Musi (Bild rechts) 
sind nur einige Beispiele aus dem Programm.

Der Wunsch des Publikums, „I sing a Liad für di“ von 
Chorleiter Vinicius Kattah, war dann ein weiterer Höhe-
punkt. Als Draufgabe gab es noch einen Schuhplattler.

Nach zweieinhalb Stunden toller Musik und Performan-
ce war sich das Publikum einig: „Schade, dass ihr schon 
aufhört!“. 

Die Lata-Wagl-Musi spielte für die vielen Gäste, die nicht 
nach Hause gehen wollten, noch länger weiter. 

Ein Nachmittag, den wir 
so schnell nicht verges-
sen werden!

Der Männergesangverein  
wünscht den Ebergassin-
gerInnen und Wiener-
herbergerInnen einen 
heißen und erholsamen 
Sommer!

Ebergassing - Wienerherberg

GEBÖS.
WOHNRAUM.

LEBENSRAUM.
www.geboes.at 

Gebös
GEMEINNÜTZIGE BAUGENOSSENSCHAFT ÖSTERR. 
SIEDLER UND MIETER, Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T 02253 58 0 85,    E geboes@geboes.at
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Sportclub 
	 Ebergassing 

Sportkegelklub 
	 Ebergassing 

Der Sportclub Ebergassing bedankt sich recht herzlich bei Sonja Himburg von der Schülerhilfe für die Unterstützung 
der Ebergassinger Fußballkinder. Unsere U8 wurde von ihr mit Regenjacken und Trinkflaschen ausgestattet!

Dankeschön auch an Günter Nothelfer, der sein Jugendtraineramt aus zeitlichen und privaten Gründen zurücklegen 
musste, sowie an alle Trainer und HelferInnen, die die Fußballjugend in Ebergassing ehrenamtlich unterstützen.

Ein Ort in Bewegung

Den fünften Meistertitel in Folge konnte der SKK Eber-
gassing im abgelaufenen Spieljahr 2015/2016 feiern. Die 
zweite Mannschaft des Sportkegelklubs konnte den her-
vorragenden vierten Tabellenplatz erringen.

Sportlich lief es also top bei unserem Verein - und das, 
obwohl man den ganzen Frühjahr hindurch mit zahlrei-
chen Ausfällen zu kämpfen hatte.

Nach Ablauf der Meisterschaft stehen nun wieder zahl-
reiche Turniere an der Tagesordnung, welche genutzt 
werden, um nicht den Spielfluss im Rahmen eines Wett-
bewerbes zu verlieren.

Natürlich stehen auch wieder für jede/n Einzelne/n, die/
der am Kegelsport Interesse bekundet, an Dienstagen 
bzw. Freitagen die Kegelbahnen im Volksheim als Trai-
ningsstätte zu Verfügung. Wir würden uns über „Nach-
wuchs“ sehr freuen.

Zum Schluss sagen wir Danke: dem Bürgermeister und 
seinem gesamten Team, unseren Sponsoren und Gön-
nern. 

Wir wünschen den EbergassingerInnen und Wiener-
herbergerInnen einen erholsamen Sommerurlaub und 
wunderschönes Wetter!
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Seit Februar 2015 gibt es nun den Verein „Helfende Hän-
de“. Einiges konnten wir in dieser Zeit bewirken: So ge-
lang es uns 64 Personen als unterstützende Mitglieder 
für den Verein zu gewinnen. 

Auch Sie haben die Möglichkeit mit einem Mitgliedsbei-
trag von 5.- Euro pro Jahr den Verein zu unterstützen.

Was geschieht mit dem Geld?
Unser Verein unterstützt die „Team Österreich Tafel“ 
(TÖT). So wurden von dem bei uns eingelangten Geld 
folgende Waren für die TÖT dazugekauft: Konserven-
dosen, Zucker, Mehl, Fleisch-Gefriersackerl und Verpa-
ckungsmaterial für Lebensmittel, … Außerdem erfolgte 
eine Mitfi nanzierung der laufenden Kosten des TÖT-Au-
tos.

Flohmarkt im September
Wir veranstalten zum zweiten Mal unseren Flohmarkt!
Wann: Samstag, 3. September 2016
Beginn: ab 6:30 Uhr
Wo: Volksheim Ebergassing
Standgebühr: 15.- Euro (ein Heurigentisch wird zur Ver-
fügung gestellt)
Anmeldung bis 31. August 2016: wir-helfen@gmx.at 
oder 0699/12 16 40 36 (Michael Pouzar)

Für Speis und Trank sowie gute Laune wird gesorgt!

Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen vor und hinter 
den Verkaufstischen!

Einen schönen und erholsamen Sommer wünscht Ob-
mann Michael Pouzar und sein Helfende-Hände-Team.

Helfende Hände 
 Ebergassing
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Khüny Emil Jakob			   02.11.2015
Dauchner Raphael			   21.11.2015
Baumgartner Emma			   30.11.2015
Ibralić Emyl				     17.11.2015
Csitkovics Marcel (rechtes Bild)		 02.12.2015
Erkuş Tülay 				    20.12.2015
Tosun Elyas Ata			   01.01.2016
Spirek Julienne Renate			  21.02.2016
Çekici Beste Derin (Bild oben)		   17.03.2016
Leitner Amanda Sophia (linkes Bild)	 24.03.2016
Zgărduş Amos-Alex			   25.03.2016
Aydoğdu Bayram			   02.04.2016
Kostić Leonora				   02.04.2016
Zotter Paul				    12.04.2016
Uray Franziska				    24.04.2016
Çekici Asya				    08.05.2016
Rapp-Varga Lukas			   14.05.2016
Nemeth Emilio				   22.05.2016
Höss Dominik				    31.05.2016

Geburten  
	 Herzlich willkommen! 

Hochzeitsjubiläen  
	 Herzlichen Glückwunsch!

Goldene Hochzeit
Hobb Hannelore und Franz, Ebergassing
Kratochvil Ilse und Franz, Ebergassing
Zeiler Brunhilde und Karl, Ebergassing

Diamantene Hochzeit
Burger Gabriele und Jonathan, Ebergassing
Kanai Hedwig und Siegfried, Ebergassing

Eiserne Hochzeit
Frisch Josefa und Karl, Wienerherberg

Steinerne Hochzeit
Brunnthaler Elfriede und Josef, Wienerherberg
Schwoiger Josefine und Franz, Ebergassing
Schuhmaier Hermine und Erwin, Ebergassing
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80. Geburtstag
Krennmüller Guenther, Ebergassing 	 09.01.1936
Hummel Harald, Ebergassing 		  30.01.1936
Schmiedbauer Edith, Wienerherberg 	 09.02.1936
Stanka Josefine, Wienerherberg 	 17.02.1936
Fleihaus Josef, Ebergassing 		  07.03.1936
Sperber Antonia, Wienerherberg 	 02.04.1936
Slama Otto, Wienerherberg 		  17.05.1936
Jelinek Susanne, Ebergassing 		  18.05.1936
Hille Anna, Wienerherberg 		  21.05.1936
Kanai Hedwig, Ebergassing 		  02.06.1936
Sautner Pauline, Ebergassing		  08.06.1936

90. Geburtstag
Hofbauer Gertrude, Ebergassing	 19.11.1925
Steindl Friederike, Ebergassing		 06.12.1925
Kaindl Erich, Wienerherberg		  30.01.1926
Bachofner Emma, Ebergassing		 22.03.1926
Tomsic Herta, Ebergassing		  19.04.1926
Podhorsky Hildegard, Ebergassing	 28.05.1926

    Anna Hille, links

   Susanne Jelinek, oben

Antonia Sperber, links

Günther Krennmüller

                Hedwig Kanai, unten

   Elisabeth  
   Schmiedbauer

   
    Otto Slama, unten

90. Geburtstag: Friederike Steindl, unten

Altersjubiläen  
	 Alles Gute zum runden Geburtstag! 

Ebergassing - Wienerherberg
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Dr.-Gonda-Gasse 7, 1230 Wien - inzersdorf@pittel.at
Tel.: 050 828-2411

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Unsere Hochzeitsjubilare im Bild

Hannelore und Franz
Hobb, links

                                 Ilse und Franz
                             Kratochvil, rechts

Brunhilde und Karl Zeiler, oben

Elfriede und Josef Brunnthaler, unten

Hedwig und Siegfried Kanai, oben

Josefine und Franz Schwoiger, unten

Josefa und Karl Frisch, oben



BADFEST
30. Juli 2016

ab 10:00 Uhr: 8 Hüpfburgen (0-14 Jahre)
11:00-14:00 Uhr: Basteln mit Gassingers Kreativkistl 
                                   und dem Bastelverein
                                    Tischtennis mit dem Tischtennisclub
14:00-17:00 Uhr: Malen mit Malerin Gabriele Gruber
15:00 Uhr: Lesung „Du bist mein Gegenstück“
14:00-17:00 Uhr: Lernspiele „Migo, der Pirat“  
                                   mit Karina Strauss-Stolz
17:00 Uhr: Verlosung „Du bist mein Gegenstück“
ab 18:30 Uhr: Einlass (Eingang gegenüber Firma Antolin)

ab 20:00 Uhr: Live-Band „24U“ Extended
ab 21:45 Uhr: Lasershow mit Musik

ab 23:00 Uhr: Tombola 

FREIER EINTRITT


